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Alle fr
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Postlagernd 212

von dem z. B. die Presse aus

Solothurn und Qrenchen

schreibt:

Mit „Postlagernd 212" hat sich Fredy Scheim eine Rolle

„auf den Leib geschrieben", in der er sich mit allen

Registern seines unverwüstlichen Humors austoben kann.

Der Zuschauer wähnt sich in die unvergeßlichen Szenen

der Arnold-und-Bach'schen Situationskomik zurück, wenn

ihn die tollen Einfälle Fredy Scheims nicht aus dem Lachen

herauskommen lassen.

Die Sorgfalt vieler Details, der treffsichere Einsatz der

Pointen bekunden das leichte Handgelenk des Regisseurs

Edmund Heuberger. Fredy Scheim befindet sich immer in

größter Eile. Was er allein als Velofahrer zu leisten hat,

grenzt an Akrobatik. Als besonderer Lichtpunkt im Kunterbunt

dieser anspruchslosen Geschichte wirkt das psychologisch

glänzend fundierte Spiel Max Knapps. Wahrlich

ein Hochgenuß!

Produktion und Verleih :
Neue Inlerna-Film AG. Zürich
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